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Deutscher Derivate Verband – 
eine starke Stimme für eine starke Branche

Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die 
Branchenvertretung der 20 führenden Emittenten 
derivativer Wertpapiere in Deutschland. Er wurde 
am 14. Februar 2008 gegründet und hat 
Geschäftsstellen in Frankfurt a. M. und Berlin. 
Als politischer Interessenverband ist der 
DDV – weltweit der größte seiner Art – auch in 
Brüssel aktiv. 

 

 1. Deutscher Derivate Verband
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Mitglieder des DDV 

Die 18 Mitglieder des Deutschen Derivate  
Verbands zählen zu den bedeutendsten Zertifikate-
Emittenten in Deutschland. Sie repräsentieren 
mehr als 90%  des Gesamtmarkts. 

2. Mitglieder 

Fördermitglieder des DDV

Neun Fördermitglieder, zu denen neben zwei 
Emittenten auch Börsen, Finanzportale und Dienst-
leister gehören, unterstützen die Verbandsarbeit.

Fördermitglieder 
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3. Vorstand 

Der DDV will den Derivatemarkt fördern und die 
Akzeptanz von Zertifikaten, Aktienanleihen und 
Optionsscheinen in Deutschland erhöhen. Zu den 
Zielen des DDV zählen außerdem der Schutz der 
Anleger und die Verbesserung der Verständlichkeit 
und Transparenz der Produkte. Gemeinsam mit 
seinen Mitgliedern setzt er sich hier für Branchen-
standards ein und macht mit dieser Selbstregulie-
rung staatliche Regulierung überflüssig. 

4. Ziele
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Stefan Armbruster 

ist als Managing Director bei  
der Deutschen Bank AG für den 
Vertrieb und das Marketing  
von Zertifikaten und Options- 
scheinen zuständig.

Klaus Oppermann 

ist Derivatives Global Head 
of Public Distribution bei der   
Commerzbank.

Rupertus Rothenhäuser

leitet bei BNP Paribas in 
Frankfurt a. M. den Bereich  
Retail Derivate für Deutschland  
und Österreich.  

Klaus Zimmermann 

leitet bei der Dresdner Kleinwort  
den Bereich Privat Investor Products 
und ist für die Strukturierung,   
den Handel und die Vermarktung von  
strukturierten Produkten für private 
Investoren zuständig.

Dr. Hartmut Knüppel 

ist geschäftsführender Vorstand 
des Deutschen Derivate  
Verbands. Zuvor war er in  
verschiedenen Funktionen in  
Politik und Wirtschaft tätig.



Der DDV hat bereits einige Branchenstandards 
gesetzt. Der Derivate Kodex ist für alle DDV- 
Verbandsmitglieder verbindlich.  Außerdem hat 
der DDV Richtlinien für das Zertifikate-Rating wie 
auch für Beraterschulungen verabschiedet. Mit 
seinen umfangreichen Marktstatistiken leistet der 
DDV darüber hinaus einen wesentlichen Beitrag 
zur Transparenz des gesamten  Zertifikatemarkts. 

Als politischer Interessenverband begleitet der 
DDV Parlamentsinitiativen, formuliert Stellung-
nahmen und Eingaben und wirkt so am politischen 
Meinungsbildungsprozess auf nationaler und 
europäischer Ebene mit. 

Für seine Mitglieder bietet der Verband eine Reihe 
von Serviceleistungen an.

Derivate Kodex

Der Derivate Kodex ist die freiwillige Selbstver-
pflichtung aller DDV-Mitglieder zur Einhaltung von 
Standards bei Emission, Strukturierung, Vertrieb 
und Marketing derivativer Wertpapiere. Er ist 
ein zusätzlicher Garant zur Gewährleistung des 
Anlegerschutzes über die bereits bestehenden 
rechtlichen Schutzmechanismen hinaus.  
Als Gütesiegel ist der Derivate Kodex eine wichtige 
Orientierungshilfe für den Privatanleger.

5. Aufgaben

Zertifikate-Rating

Der DDV hat für das Rating von Zertifikaten  
ein branchenweit gültiges Anforderungsprofil 
formuliert,  das für alle Rating-Gesellschaften  
in gleicher Weise gilt. Ein wissenschaftlich 
fundiertes Zertifikate-Rating ist ein Meilenstein  
für die Verbesserung der Produkttransparenz.  
Als objektiver Qualitätsmaßstab für die Bewer- 
tung von Zertifikaten ermöglicht es dem  Anleger,  
die verschiedenen Angebote besser zu verglei- 
chen, das Produktuniversum einzugrenzen  
und so das jeweils für ihn am besten geeignete 
Finanzprodukt auszuwählen. 
 

Beraterschulungen

Mit der Schulung von Kundenberatern soll die 
Beratungsqualität durch systematische Erweiterung 
des Wissens über Zertifikate verbessert und gesichert 
werden. Der DDV setzt mit seinem Anforderungs-
katalog an entsprechende Schulungskonzepte 
einheitliche Ausbildungsstandards für Kundenberater. 
Zu der Zielgruppe zählen Anlage- und Kundenberater 
insbesondere aus Vermögensverwaltungen, dem 
Private Banking und Wealth Management. Eine 
verbesserte Beratung aufgrund dieser Schulungen 
erhöht die Kundenzufriedenheit und festigt die 
Glaubwürdigkeit  der Branche insgesamt.
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Marktstatistiken

Der DDV veröffentlicht regelmäßig Statistiken zu  
Marktvolumen, Marktanteilen und Börsenumsätzen 
und trägt damit wesentlich zur Transparenz  
der Branche und des Gesamtmarkts bei. Diese  
Statistiken, die der DDV jedem Interessierten  
auf seiner Webseite zur Verfügung stellt, sind die  
einzigen verlässlichen Quellen zur Entwicklung  
des deutschen Derivatemarkts.

Emittenten-Bonität

Die Bonität der Emittenten spielt bei der Anlage-
entscheidung potenzieller Investoren eine wichtige 
Rolle.  Der DDV veröffentlicht auf seiner Webseite 
daher neben  den Bonitätsratings der Emittenten 
seit Kurzem auch die jeweiligen Credit Spreads. 
Mit dieser Initiative erhöht der DDV in einem  
weiteren wichtigen Bereich die Transparenz im 
Sinne der Anleger.

5. Aufgaben

Begleitung von Parlamentsinitiativen

Der intensive Meinungsaustausch mit politischen 
Entscheidern sowie die Begleitung von Parlaments-
initiativen gehören zu den Kernaufgaben des 
Verbands. Der DDV ist Ansprechpartner der 
Politik in allen Fragen, die die Zertifikatebranche 
betreffen, und stellt in diesem Zusammenhang 
immer wieder sein Expertenwissen und den 
wirtschaftlichen Sachverstand seiner Mitglieder 
zur Verfügung. So wirkt er aktiv am politischen 
Meinungsbildungsprozess mit. 

Berichte, Eingaben, Stellungnahmen

Der DDV greift zeitnah aktuelle, für den Verband 
relevante politische Themen auf und erstellt hierzu 
Berichte, Eingaben und Stellungnahmen. Er vertritt 
dabei nicht nur die Interessen seiner Mitglieder 
sondern auch die Interessen der Zertifikateanleger. 
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Serviceleistungen für Mitglieder

Der DDV unterstützt alle seine Mitglieder und 
Fördermitglieder bei der Versorgung mit trans-
parenten und leicht verständlichen Produkt- und 
Marktinformationen für Anleger und sonstige 
Interessenten. Hierfür sammelt und bereitet
er relevante Zahlen, Daten und Fakten auf und 
erstellt für die Mitglieder individualisierte 
Publikationen. 

Informationsbroschüren – ein Service für  
alle DDV-Mitglieder

Deutscher Derivate Tag

Der Deutsche Derivate Tag ist jedes Jahr Treff-
punkt für Emittenten, Politiker und Journalisten aus 
Deutschland und Europa. Bei diesem vom DDV 
veranstalteten Fachkongress stehen grundsätz-
liche Fragen ebenso im Mittelpunkt wie aktuelle 
Finanzmarktthemen. 

Journalistenpreis

Zum enormen Wachstum des Zertifikatemarkts 
und zur hohen Akzeptanz von Zertifikaten bei 
Privatanlegern hat nicht zuletzt die kompetente 
und kritische Berichterstattung der Finanzpresse 
beigetragen. Um Journalisten auszuzeichnen, die 
besonders einprägsam die Wirkungsweise und den 
Nutzen dieser häufig komplexen Produkte erklärt 
haben, wurde der Journalistenpreis vom Deutschen 
Derivate Verband und der Scoach Europa AG 
geschaffen und erstmals in diesem Jahr vergeben. 

6. Veranstaltungen
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7. Perspektive Europa

Ziele und Aufgaben der European Derivatives 
Association

Die Derivate-Verbände Deutschlands, Italiens, 
Österreichs und der Schweiz haben im Juli 2008  
in Brüssel einen gemeinsamen Dachverband  
gegründet. Die  European Derivatives Association  
wird künftig die Interessen der Branche in 
Europa vertreten. 

Zu den Gründungsmitgliedern der European  
Derivatives Association gehören der italienische 
Verband Associazione Italiana Certificati e Prodotti 
di Investimento (ACEPI), der Deutsche Derivate 
Verband (DDV), der Schweizerische Verband für 
Strukturierte Produkte (SVSP) und das Zertifikate  
Forum Austria (ZFA). Die Finnish Structured Products 
Association wirkt zunächst als Beobachter mit. 

Damit die nationalen Märkte zu einem europa-
weiten Derivatemarkt zusammenwachsen können, 
sieht der europäische Dachverband die Notwen-
digkeit, attraktive und faire Rahmenbedingungen 
in Europa zu erhalten und – wo notwendig – zu 
schaffen. 

Im Rahmen der Festlegung europaweiter  
Marktstandards wird die European Derivatives 
Association eine Initiative zur einheitlichen  
Produktklassifizierung ergreifen, die Markttrans-
parenz durch Bereitstellung entsprechender  
Marktstatistiken herstellen, durch kodifizierte 
Selbstverpflichtungen den Anlegerschutz über  
die bereits bestehenden Schutzmechanismen 
hinaus stärken     sowie  durch Unterstützung von 
Rating-Initiativen und Beraterschulungen die  
Produkttransparenz und die Beratungsqualität 
verbessern. Dadurch soll das  Vertrauen der  
Anleger in die Zertifikate auch auf europäischer 
Ebene gefördert werden.
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Geschäftsstelle Berlin 

Dr. Hartmut Knüppel
Geschäftsführender Vorstand

Pariser Platz 3
10117 Berlin

Telefon: +49 (30) 40 00 475-10
Telefax: +49 (30) 40 00 475-66
Mobil: +49 (160) 582 89 53

knueppel@derivateverband.de

Geschäftsstelle Frankfurt

Lars Brandau 
Geschäftsführer

Bockenheimer Landstr. 17–19
60325 Frankfurt a. M.

Telefon: +49 (69) 71 04 55-225
Telefax: +49 (69) 71 04 55- 450
Mobil: +49 (172) 529 46 92

brandau@derivateverband.de

8. Kontaktdaten der Geschäftsführung

Stand: Oktober 2008
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www.derivateverband.de




